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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10451

Das kleine, eutrophe Kesselmoor liegt im strukturreichen Laubwald etwa 700 m NNW des Forsthauses Lüttenhagen in einer Senke in der 
welligen Grundmoränenlandschaft. Die Moorfläche ist durchweg im nassen Zustand. Abgesehen von schmalen Flutrasenbereichen in den 
Randlaggs mit Flut-Schwaden und Wasserstern ist ein einheitliches Ried mit Walzensegge und Winkelsegge ausgebildet. Auch im Zentrum 
sind Flutrasenarten wie Flut-Schwaden oder die Kleine Wasserlinse vertreten. Das Moor ist von den umliegenden Bäumen beschattet.
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Carex elongata

Carex remota Glyceria fluitans Lemna minor

Callitriche spec. Carex elata Dryopteris carthusiana Juncus effusus
Lycopus europaeus Lythrum salicaria Mentha aquatica Scutellaria galericulata
Solanum dulcamara


